
6. Beratung 
Beratungs-Tag 20. Dezember 1940 
 
Bei Beginn der Beratung fehlten: entschuldigt: G.D. Dr. Meindl 
 
Oberbürgermeister Ransmayr eröffnet um 17.00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden, sowie 
den Kreisleiter Pg. Holzinger. 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung gibt der Oberbürgermeister einen Jahresbericht über das 
Standesamtswesen, Wirtscha�samt und über die Arbeiten des Stadtbauamtes. 
 
Bürgermeister Dr. Blüml gibt einen Rückblick über die Steuerentwicklung seit dem Umbruch 1938. 
 
Stadtrat Saibl spricht über die Errichtung einer städ�schen Musikschule für Jugend und Volk. Der 
Musikverein Steyr führt die Musikschule vorläufig weiter, bis ein Leiter für die neu zu errichtende 
Schule gefunden ist. Das Stadtheater war während der Spielzeit immer gut besucht und hat einen 
Überschuss von 800.- bis 1000.- RM aufzuweisen. 
 
Stadtrat Kornhäusl spricht über das Wohnungs- und Siedlungswesen und gibt einen Rückblick über 
die Wohnungsvergebungen. Bisher wurden 1394 Wohnungen vergeben. Im Münichholz sind 1276 
Wohnungen im Bau, die von der Wohnungs-A.G. der Hermann Göring Werke gebaut werden. Er gibt 
dann noch einen Bericht über das Siedlungswesen. 
 
Oberbürgermeister Ransmayr gibt bekannt, dass ein neuer Sprengwagen angekau� wurde, der auch 
als Schneepflug zu verwenden ist und außerdem 1 Pumpaggregat für Lu�schutzzwecke besitzt. Auch 
ein neuer Infek�onswagen wurde angekau�, zu dem die Steyr-Daimler-Puch A.G. den Chassis zur 
Verfügung stellte. Sodann berichtet er über den Umbau den Schlosses. 
 
Anschließend wurden verschiedene Fragen über Steuern und das Wirtscha�samt aufgeworfen, die 
vom Bürgermeister, bzw. Oberbürgermeister beantwortet wurden. 
 
Die Hundesteuer bleibt in derselben Höhe wie im Vorjahr. 
 
Der Kreisleiter spricht sodann zu den Anwesenden, gibt seiner Freude Ausdruck an der Sitzung 
teilnehmen zu können und ho� auch im neuen Jahre auf eine gedeihliche Zusammenarbeit mit der 
Stadt. Er wünscht allen ein gutes Jahr 1941. 
 
Anschließend daran dankt der Oberbürgermeister den Ratsherrn für ihre Mitarbeit und wünscht 
ihnen ebenfalls ein gutes neues Jahr. 
 
Schluss der, Sitzung 19 Uhr 45 
 
 


